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Auszug aus dem Profokoll
des Regierungsrates des Kantons Zürich
Sitzung vom 18. Dezember 2002

1987. Zivilstandswesen (Zusammenarbeitsvertrag Zivirstandslceis)
Gemäss lit. I des A:rhangs (vom 30. oktober 2002) der kantonalen Zivil-
standsverordnung bilden die Gemeinden Bubikôn, Dürnten, iuti *¿
wald einen gemeinsamen Zivilstandskreis. Nach $ 1a Abs t der zivtl-
slandsverordnung haben die Gemeinden, die einen Zivilstandskreis bil-
{"o'-?h.-"o vertrag abzuschliessen, in werchem Sitz und n"zeicttaung
des Zivilstandskreises 

",r' vereinba¡en (lit. a), wie auch zu besti*-;;t ;wem die Rechte und Pflichten zukommen, die nach Gesetz der Ge-
meinde oder einem Gemeindeorgan zukommen (rit. u¡. zurtanàig fü,
den_verrragsabschluss sind die Gèmeinderäte. cemasí $26 ebs íEc
ZGB unte¡liegt diese vereinbarung der Genehmigung oui.h d*
Regierungsrat.

såimtliche Gemeinderäte der oben genannten Gemeinden stimmten
der vereinbarung zwischen dem 12. unã 26. November 2002 zu. Die ver-
einbarung enthält alle notwendigen Bestinmungen. Insbesondere ist
mit der Politischen Gemeinde Ruti der Sitz und mit nuti die Bezeich-
nung des Zivilstandsk¡eises bestimmt worden. Das Inkrafttreten des
verhags zwischen den Gemeinden erfolgt wunschgemart g"rtutt"t Ã1-
schen dem 1.. Januar 2003 und dem l.Atril2003.
Auf Antrag der Direktion der Justiz und des Innern
beschliesst der Regierungsrat:

L Die vereinbarung über die Zusammenarbeit der poritischen Ge-
meinden Rüti, Bubikon, Dürnten und Wald im gemeinsamen Zivil-
standskreis wird genehmigt.

tl. trlitteüung an digpolitischen Gemeindep Bubikon, Dtirnten, Rüti
und ìvald, den Bezi¡ksrat Hinwit, oas eiogã-össische Justiz- ;"ã'Fdi-
zeidepartement sowie an die Direktion deiJustiz und des roneÃ. 

- ---

Vor dem Regierungsrat
Der Staatsschreiber:



Vereinbarung
(Anschlussvertrag)

über die Zusammenarbeit

der Politischen Gemeinden
Rüti, Bubikon, Dürnten und Wald
im gemeinsamen Zivilstandskreis

(gestützt auf g 26 Abs. 3 EG ZGB und gg 1 und 1a

der kantonalen Zivilstandsverordn ung)



l. Vertragsgemeinden, SiE und Bezeichnung

Art. 1

Art.2

ll. Aufgaben und Zuständigkeiten

Art.3

Art.4

Art.5

Die Politischen Gemeinden Bubikon, Dürnten, Rtiti und wald bil-
den unter der Bezeichnung "Zivilstandskreis Rüti, auf unbe-
stimmte Zeit einen Zivilstandskreis.

Als sitz des Zivilstandskreises wird die politische Gemeinde Rüti
festgelegt.

Das Zivilstandsamt Ritti erfüllt alle Aufgaben des Zivilstands-
wesens, die den Vertragsgemeinden nach übergeordnetem Recht
zukommen.

Der Gemeinderat der Sitzgemeinde ist zuständig frjr
- die Ernennung der Zivilstandsbeamtin bzw. des Zivilstandsbe-
amten sowie deren bzw. dessen stellvertretung und die Anstel-
lung des übrigen Personals des Zivirstandsamtes nach Mass-
gabe der Besoldungsverordnung der Gemeinde Rüti und der
kantonalen Zivilstandsverordnu ng

- die Aufsicht tlber das Zivilstandsamt sowie die Behandlung allfäl-
liger Beschwerden, soweit die organisation des Zivilstandéamtes
in Frage steht

- die Disziplinargewalt über die auf dem Zivilstandsamt tätigen
Personen

- die Beurteilung der übertretungen gemäss Art. 1g2 Abs. 1 ZStv
- die Festsetzung der Kostenbeiträge.

Die Sitzgemeinde bestimmt

- den Standort des Amts- und des Traulokals

- die Besoldung der im Zivilstandsamt tätigen personen gemäss
Besoldungsverordnung der Gemeinde Rüti

-die nötige lnfrastruktur (Arbeitsplatzinfrastruktur, EDV, feuersi-
chere Aufbewahrung, Archivräume).

Art.6 Auf.die Durchführung von Trauungen in den Anschrussgemeinden
wird vezichtet.



Arl.7

lll. Rechnungswesen und Kostenverteiler

Art.8

Art.9

Das Zivilstandsamt legt im Einvernehmen mit dem Gemeinderat
der sitzgemeinde die offnungszeiten fest und macht sie bekannt.

Die siÞgemeinde führt über das Zivilstandsamt (inkl. Bestattungs-
amt Rüti) eine eigene Kostenrechnung.

Diese umfasst alle notwendigen Kosten für eine sachgerechte
Aufgabenerfttllung, insbesondere filr:

- Personal- und Ausbildungskosten

- lnfrastruktur-, Miet- und Betriebskosten

- Kosten für'lnfostaf

- lnvestitionskosten (feuersichere Aufbewahrung)

- Gebühreneinnahmen.

pi9 nach Abzug des jährrich festzuregenden pauscharbetrages
inkl. allfälligen einmaligen Kosten fur die Besorgung des Bestat-
tungsamtes Rüti sowie der Kremationsanmerdungèn sich erge-
benden Gesamtkosten (Nettokosten) ft¡r den Betriáb werden den
Anschlussgemeinden jährlich nach folgendem schlüssel in Rech-
nung gestellt:

1.1,2003 -31.12.2007:
je zur Hätfte im verhältnis der Beschäftigungsgrade der Gemein-
den innerhalb des Zivilstandskreises gemäss Liste des Amtes fur
Gemeinden und berufliche Vorsorge, Abt. Zivilstandswesen, per
3,1.12.2001 (Gesamtbeschäftigungsgrad: ZSO%), Rüti g1l.6%
(79%), Bubikon 14.8o/o (37%1, Dürnten 17.60/o (44o/o), Wald 36%
(90%) und der Einwohner¿ahl per Ende des Rechnungsjahres

ab 1.1.2008:
nach Einwohnezahl per Ende des Rechnungsjahres

Die Einwohner¿ahl berechnet sich nach den Vorschriften des Fi-
na nza usg leichsgesetzes.

Die Trägergemeinde ist berechtigt, A-Konto-Zahlungen einzufor-
dern.

Die Kosten für die Einrichtung des Zivilstandsamtes und die dabei
notwendigen umstellungen im Gemeindehaus sowie für die vor-
bereitung und Durchführung der übernahme werden den An_
schlussgemeinden ebenfalls anteilsmässig nach Art. g Abs. 2 ver-
rechnet.

Die Vertragsgemeinden haben das Recht auf eine detaillierte
Kostenrechnung und die Einsichtnahme in die Belege des Ziviþ
standskreises Rüti.



lV. Vertragsänderungen, Kü ndigung

Art. 10

Art. 11

Aft.12

V. Schluss- und übergangsbestimmungen

Art. 13

Arl.14

Art. 15

V_ertragsänderungen bedirrfen der Zustimmung aller Gemeinde-
räte und der Genehmigung des Regierungsrates.

Der Vertrag kann von jedem Gemeinderat der Vertragsgemeinden
unter Einhaltung einer 12-monatigen Kündigungstriõt Je auf das
Ende eínes Karenderjahres geküñdigt werdén. ìm zeitpun[t aer
Kundigung muss eine neue Fesilegung oer davon båtroffenen
Zivilstandskreise durch den Regierungsrãt vorliegen.

Vermögensrechtliche streitigkeiten zwischen den Vertragsge-
meinden aus diesem Vertrag sind nach den Bestim*rng.ñ d",
Verwaltun gsrechtspfl egegesetzes zu erledigen

Dieser vertrag tritt nach Zustimmung der Gemeinderäte der Ver-
tragsgemeinden sowie nach der Genehmigung durch den Regie-
rungsrat in Absprache mit der kantonalen Aufsichtsbehörde im
Zivilstandswesen ftir díe Gemeinden

Rüti, Bubikon und Dürnten auf den 1. Januar 2003,

Wald auf den 1. April 2003

in Kraft.

pte Vertraosgemeinden sind verpfrichtet, der sitzgemeinde auf
lnkraftsetzung des Vertrages die Zivilstandsregisterlowie díe da-
zugehörigen Vezeichnisse und Belege in ordnungsgemässem
Zustand zu übergeben.

lm Laufe des Rechnungsjahres in den Zivilstandskreis Rüti ein-
tretenden Vertragsgemeinden werden die Kosten gemass Art. e
und 9 Abs. 1 und 2 pro rata venechnet.



Genehmigt mit Beschluss des Gemeinderates Rüti vom 26. November 2002

GEMEINDERAT RÜTI*m*^, Der C_*T

Beschluss des Gemeinderates Bubikon vom 13. November 2002

GEMEINDERAT BUBIKON
Der Präsident: Der Schreiber:

?"

Genehmigt mit Beschluss des Gemeínderates Dürnten vom 12. November 2a02

GEMEINDERAT
Der Präsi#nt:

útu
EN

Genehmigt mit Beschluss des Gemeinderateswald vom 25. November 2002

GEMEINDERAT WALD
Der Priisident; Der Schreiben ¿lø.

//-

Uom Regierungsrat am 18, D gz, 2902
mir Beschluss Ñr...1 f_¿ilg"*hrntñ

Der



PfOtOkOll uo, :24. Januìrzoog

betreffend o¡e ÜberfuhrungdesZivilstandskreÍses D ü rn te n in denZivilstandskreis Rrjti per l IJanuã, äõôg

l' Gestützt auf den Regierungsratsbeschluss vom 30. oktober 2002 bilden die Gemeinden Bubikon,Dürnten, Riiti und wãro ge-m einiãr ã. iirìrrtan dskreis R'ti,

Bisherige Beamtin Brigit Richard

ll' Gleichzeitig mit der ÜberfÜhrung des Zivilstand-skreises Dürnten in den Zivilstandskreis Rtiti werdendie Register und Belege oes zivilstanãsämìes orirnten untei ËÀirur¡rng der bisherigenAmtsinhaberin der Am-tsintrauer¡n àËs ñãuöeoiuãie12¡"¡r.i".ñrüä,r", gemäss nachsrehender

hiift 
'h*:ffi 

¡"ç,'ï:r,î.ã:;ng,Tä'f ü::i?ilx'åï:?,#Jrï[f åi::Tf HilTåll"o*

Neue Beamtin Heidi Schütz-Frei, Zivilstandskreis Rüti

Die Amtsübergabe erfolgte auf Grund von Art,24 und 25 der eidgenössischen Zivilstandsverordnung
durch

das Amt frlr Gemeinden und berufliche Vorsorge, vertreten durch

Ronny Wunderli , Chef der Abt. Zivilstandswesen,

und im Beisein der Detegierten der Gemeinderäte Dürnten und Rüti

Kurt wick, Gemeindepräsident Dürnten und Anton fvre[iger, Gemeindepräsident Rrjti

A. Bestandesaufnahme (Register, Belege und Dienstmaterial)

I' lm Staatsarchiv deponierte pfarram'iche personalregister sowie ältere
Fam il ienregister für Gemeindebürger:

siehe beigeheftetes Verzeichnis des staatsarchívs vom 20. August 2002
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Einzelregister und dazugehörige Berege seit 1. Januar 1g76:

Geburtsregister A
Geburtsregister A
Geburtsregister A
Geburtsregister A
Geburtsregister A
Geburtsregister A
Geburtsregister A

Todesregister A
Todesregister A
Todesregister A
Todesregister A
Todesregister A
Todesregister A
Todesregister A
Todesregister A

Eheregíster AEheregister A
Eheregister A
Eheregister A
Eheregister AEheregister A
Eheregister A
Eheregister AEheregister A
Eheregister AEheregister AEheregister A

Anerkennungsregister
Anerkennungsregister
Anerkennungsregister

Legitim ationsregister
Legitim ation sregister

Band I

Band ll
Band lll
Band lV
Band V
Band Vl
Band Vll

Band
Band
Band
Band
Band
Band
Band
Band

1 886
1892
1902
1911
1 934
1 997
laufend

1876 - 1891
1891 - 1909
1909 - 1911
1912 - 1944
1944 - 1968
1968 - 1989
1990 - 1997
'1998 - laufend

1 876
1 894
191 0
1912
1932
'1949

1 960
1970
1 980
1987
1952
1 998

1 894
1910
191 I
1932
1 949
1 960
1970
1 980
1 987
1992
1 997
laufend

1894
1 896
1 890

1876
1886
1892
1902
1912
1934
1 998

1894 - 1923
1923 - 1928

1896 - 1928

1890 - 1915
1916 - 1928

I

il
ilt
IV

VI
vil
vilt

Band
Band
Band
Band
Band
Band
Band
Band
Band
Band
Band
Band

I

il
ilt
IV

VI
vil
vil
IX
X
XI
xil

Band I

Band ll
Band lll

Band I

Band ll

1929 - 1977
1978 - 1997
1998 - laufend

1912 - 1928
1929 - 1977
(abgeschlossen)

Die Belege zu den Einzelregistern befinden sich vom Jahre 1g76 an bis l ggg im
Archiv

lla. Frühere Geburts-, Todes - und Eheregister B (1876 - 1g2B):

876
876
876

Geburtsregister
Todesregister
Eheregister

Geburtsregister
Geburtsregister

Todesregister

Eheregister
Eheregister

B
B
B

B
B

B

B

B

Band I

Band ll
Band lll

Band ll

Band ll
Band lll
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llt Familienregister für die Gemeindebürger und dazugehörige Berege

Familienregister für Gemeindebürger Båinde X

lv' Vezeichnis der auswärtigen verkündungen und Familienregister frir Niedergelassene:
Register hiesíger VerkündungenRegisterauswãrtigervurxunãùng"n 1916 - 1950
Registerauswartiierverr<ünounðã; 19'12 - 1935
RegisterauswartiòerVerkr¡ndunãe; 1935 - 1959
Registerauswärti[ervã,¡ìü]iärüüã; 1e5e - 1e84Registerauswärtilervu,r<unornõã; 

183å : IBBã
(abgeschtossen)

.uåti"i[Jf:i1.ee0 wird das Famirienresister in Karrenform geführt und weist

2 Jahrgängerverzeichnisse 
1g00 _ laufend

2 Alphabetisches Familienverzeichnisse der Brirger ( Bürger_Etat)

Die Belege zum Famirienregister befinden sich vom Jahre 1g2g an bis 2002 im
Archiv.

Heimatschein-Kontrolle

Verzeichnis der Vormundschaften

v' Dienstmateriar (Gesetze, Verordnungen, Kreisschreíben, stemper usw.):
Die Dienstmaterialien wurdenI dem neuen ZivilstanOsfreis übergebenI verníchtet
! in der bisherígen Gemeinde belassen

Stemoel

E die Stempel wurden vernichtet
Ll die Stempel wurden dem neuen Zivilstandskreis übergeben
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B' Allgemeine Bemerkungen (srand der Begisterführung usw,)

Die Register und Berege wurden gem¿iss beigehefteter checkriste übergeben.
Abmachungen betretfend allfälliger Eínbindung der laufenden Register wurden getroffen

Für die Richtigkeít dieses protokolls

Die bisherige Zivilstandsbearntin

Die neue Zivilstandsbeamtin :

Die Abgeordneten:

Der

"-ll

S=

NB' Abschriften dieses Protokolls sind zugestellt worden an die bisherige Zivilstandsbeamtin
å:i,',:-3åfi5,¡eue 

Zivilstanosneamt¡n, ããËõLïe¡noãot ou*i"","åäÅ e"l.n.inderat Rütiund den

am :24.01.2003/wu



Staatsarchiv des Kantons Zürich
Winterthurerstrasse 170, 8057 Züúch
Tel.: 01 635 69 1 I Fax: 01 635 69 05

E-Mail: staatsarchivzh@ji,zh.ch

Amt für Gemeinden und berufliche Vorsoge
Abteilung Zivilstandswesen
Postfach

8090 Zürich

Zurich, 20. August 2002

verzeichnis der im staatsarchlv aufbewahrten zivilstandsbücher der Gemeinde
Dürnten

abgeliefert

amvon

1 . Tauf-, Ehe- und Totenregister, 1 540-1 795

2. TauË, Ehe- und Totenregister, 1796-1BOg

3. Tauf-, Ehe- und Totenregister, 1g0g-1g67

4, Taufregister 1 836-1 B7S

5. Eheregister, 18g6-1 B7S

6. Tolenregister, 1 886-1 B7S

7. Konfirmandenregister, 1 836-1 g7S

L Haushaltungsrodel, angelegt .1793

9. Bürgeretat Unter-Drirnten, angelegt ig29

10. Bürgeretat Ober-Dürnten, angelegt 1829

1 1 . Bürgeretat Tann, angelegt 1 g29

1 2. Verzeichnis der Niedergelassenen
angelegt 182gl2g

1 3. Verzeichnis der Niedergelassenen
angelegt 1832

14. Burgeretat der ganzen Kirchgemeinde
angelegt 1840

15. Eteologisches Verzeichnis, angelegt 1g40

'1 6. Bevölkerungsverzeichnis, aufgenommen 1 g46

17. Eteologisches Verzeichnis, angelegt ca. .1g70

Zivilstandsamt

Zivilstandsamt

Zivilslandsamt

Zivilstandsamt

Zivilstandsamt

Zivilstandsamt

Pfarramt

Kirchenpflege

Kirchenpflege

Kirchenpflege

Kirchenpflege

Pfarramt

Pfarramt

Kirchenpflege

Pfarramt

Pfarramt

Pfarramt

Für die Richtigkeit:

't 6.0't .1 942

16.01.1942

18.04.1947

04.08.1965

04.08.1965

04.08.1965

13.10.1947

21.03.1944

21.03.1944

21.03.1944

21.03.1944

25.04.1944

25.04.1944

21.03.1944

13.10.1947

25,04.1944

1 3, 1 0.1 947

Stagþarcliv des þntons Zürich
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